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Schüler, Beschädigung der Kleider, wegen des Geräusches, der
öfteren Reparaturbedürftigkeit und höheren Anschaffungskosten*

3* Das System soll ein geschlitztes oder ge¬
rilltes.Fußbrett haben, das mindestens so breit
sein soll, als der Fuß lang ist*

Dadurch wird das Aufwirbeln des Staubes, welcher von den
Schuhen der Schüler durch die Schlitze oder auf die Rillen fällt,
verhindert, die Füße der Schüler stehen trocken und warm,
weil das Wasser abtropfen kann, infolge der durch das Fußbrett
bedingten Erhöhung der Bank wird dem Lehrer die Kontrolle
der Schülerarbeiten dadurch erleichtert, daß er sich nicht so stark
bücken muß, endlich wird der Fußboden geschont, was besonders
bei Linoleumbelag von Bedeutung ist.

Dagegen wurde von anderer Seite eingewendet, daß die
Rillen in wenigen Jahren ausgetreteu werden und dann doch der
Schmutz zermahlen und aufgewirbelt wird*

4, Das System soll einen für das Schreibsitzen
normierten Lehn en ab st and haben, welcher der Länge
des Vorderarmes vom Ellenbogen bis zur Handwurzel entspricht,
so daß zwischen innerer Pultkante und vorderer Brustwand noch
ein Spielraum von 8 Zentimeter bleibt*

5* Das System soll nicht das Aufstehen in der
Bank, sondern nur das Heraustreten aus derselben
gestatten*

Dadurch wird der Hintermann durch den stehenden nicht
verdeckt und kann die Körperhaltung des freistehenden Kindes
besser kontroliert werden, es ermöglicht auch die zeitweilige Vor¬
nahme von Freiübungen während der Unterrichtsstunden.

6* Das System soll eine möglichst vollkommene
Freilegung des Fußbodens, und dadurch eine gründliche
Reinigung desselben gestatten*

7* Das System soll eine leichte Auswechslung
der Bankgrößen ermöglichen, wodurch auch darauf Rück¬
sicht genommen werden kann, daß kurzsichtige und schwerhörige
Kinder näher an das Katheder gesetzt werden können.

8* Das System soll eine willkürliche Aende-
rung der Aufstellungsordnung der Bänke unmög¬
lich machen, was sonst gelegentlich der Reinigung oder durch
den Mutwillen der Kinder geschehen kann*
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